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Medaillen en masse
SKI NORDISCH Am vergangenen Wo-
chenende fanden in der Kandersteger 
Swisscom Nordic Arena die Nachwuchs-
Schweizermeisterschaften in der Nordi-
schen Kombination statt. Die Teilnehmer 
aus dem Frutigland brillierten gleich in 
mehreren Kategorien. 

Mit den Wettkämpfen gastierte die Hel-
vetia Nordic Trophy zum dritten Mal in 
diesem Winter in Kandersteg. Die elf-
jährige Giulia Belz (SC Kandersteg) 
versuchte am Samstag, den Rekord auf 
der 27-Meter-Schanze zu brechen. Dies 
klappte knapp nicht, denn die Anlauf-
spur war ausgerechnet an diesem Tag 
zu langsam. Giulia gewann den Wett-
kampf der U13-Mädchen dennoch 
überlegen. Am Sonntag startete sie 
eine Stufe höher auf der 74-Meter-
Schanze in der Kategorie U16. Der 
erste Wertungssprung zählte zur 
Schweizermeisterschaft in der Nordi-
schen Kombination. Dank zweitbester 
Laufzeit im Langlauf holte sie die Sil-
bermedaille. 

Auch bei den Knaben rückten die 
elfjährigen Jungs des SC Kandersteg in 
der Nordischen Kombination ins Ram-
penlicht: Mael Niedhart, Sechster nach 
dem Springen, sicherte sich Bronze; 
Noé Kempf, Fünfter nach dem Sprin-
gen, holte sich dank einer überzeugen-
den Leistung im Langlauf Silber. Nur 
der gros se Bruder stand ihm noch vor 
der Sonne: Finn Kempf (14). Dieser si-
cherte sich zudem bei den Junioren die 
Bronzemedaille. 

Sie wagten die ersten Sprünge
Das Nordische Wochenende in Kander-
steg sorgte noch für einige andere 
schöne Geschichten. Bei der Eröffnung 
der neuen kleinen Schanze (der «Fru-
tigländer» berichtete) etwa war der 
dreijährige Andrin Hari aus Adelboden 
wohl der jüngste Schweizer, der jemals 
an einem Skispringen teilgenommen 
hat. 

Auf der neuen Schanze wagte auch 
der elfjährige Lars Lobsiger seinen ers-
ten Skisprung. Der Sohn der Sunnbüel-
Hüttenwarten wurde am Samstag 
Zweiter. Weiter sprang nur seine 
gleichaltrige Cousine Naja Matthys. Die 
beiden starteten am Sonntag gleich 

nochmals. Naja wurde Dritte bei den 
Mädchen, Lars hängte in der Nordi-
schen Kombination alle ab und ge-
wann souverän bei den Knaben. 

Am Mittwoch darauf trat die JO des 
Skiclubs Gehrihorn-Kiental mit 16 Kin-
dern zum Probetraining auf der neuen 
kleinen Schanze an. Das Skispringen 
und die Nordische Kombination schei-
nen definitiv ins Frutigland zurückge-
kehrt zu sein.

MARTIN LÜTHI, LEITER SKISPRUNG /  

NORDISCHE KOMBINATION SC KANDERSTEG

Ranglistenauszug SM Nordische Kombination
Junioren: 1. Pascal Müller, SC Einsiedeln; 2. Nico 
Zarucchi, Alpina St. Moritz, 3. Finn Kempf, SC 
Kandersteg. 
U16 Knaben: 1. Finn Kempf; 2. Noé Kempf; 3. 
Mael Niedhart (alle SC Kandersteg). U16 Mäd-
chen: 1. Sina Arnet, SC Einsiedeln; 2. Giulia Belz, 
SC Kandersteg; 3. Simone Buff, SC Einsiedeln. 5. 
Lea Näpflin, SC Kandersteg.

Ranglistenauszug Nordische Kombination
(ausserhalb der Schweizermeisterschaften)
U13 Herren: 1. Lars Lobsiger, Sunnbüel Kander-
steg / SC Matten. U13 Damen: 2. Naja Matthys, 
Sunnbüel Kandersteg. U10: 6. Micah Eggleton, SC 
Kandersteg.

Ranglistenauszug Spezialspringen Samstag
Kinderskispringen (HS 15m): 1. Naja Matthys, 
Sunnbüel; 2. Lars Lobsiger, Sunnbüel; 4. Carina 
Belz, Kandersteg; Gian Frei, Frutigen; 7. Elmo 
Frei, Frutigen; 10. Saskia Grieder, Kandersteg; 14. 
Andrin Hari, Adelboden; 16. Seraina Hari, Adel-
boden. 
U10 (HS 27m): 6. Micah Eggleton SC Kander-
steg. U13 Knaben (HS 27m): 4. Lars Lobsiger, 
Sunnbüel. U13 Mädchen (HS 27m): 1. Giulia 
Belz, SC Kandersteg; 5. Naja Matthys, Sunnbüel. 
U13 Knaben (HS 74m): 2. Noé Kempf, SC Kan-
dersteg; 5. Mael Niedhart, SC Kandersteg; 10. 
Emile Clare, SC Kandersteg. U16 Mädchen 
(HS74): 3. Lea Näpflin, SC Kandersteg; 9. Ida 

Clare, SC Kandersteg. U16 Knaben (HS74m): 8. 
Finn Kempf, SC Kandersteg.

Spezialspringen Sonntag
Kinderskispringen (HS 15m): 3. Saskia Grieder, 
Kandersteg. 
U10 (HS 27m): 8. Micah Eggleton SC Kandersteg. 
U13 Knaben (HS 27m): 3. Lars Lobsiger, Sunn-
büel. U13 Mädchen (HS 27m): 3. Naja Matthys, 
Sunnbüel. U13 Knaben (HS 74m): 2. Noé Kempf, 
SC Kandersteg; 5. Mael Niedhart, SC Kandersteg; 
10. Emile Clare, SC Kandersteg. U16 Mädchen 
(HS74): 4. Lea Näpflin, SC Kandersteg; 7. Giulia 
Belz, SC Kandersteg; 9. Ida Clare, SC Kandersteg. 
U16 Knaben (HS74m): 7. Finn Kempf, SC Kan-
dersteg.

Alle Arten Edelmetall: Die ausgezeichneten AthletInnen mit (hinten v.l.) Giulia Belz (SC Kandersteg), Nico Zarucchi (SC Alpina St. Moritz), Sina Arnet (SC Einsiedeln), Finn Kempf (SC Kandersteg), Noé Kempf 
(SC Kandersteg),  Simone Buff (SC Einsiedeln), Mael Niedhart (SC Kandersteg) und vorne Pascal Müller (SC Einsiedeln). BILD BERNI SCHÖDLER

Grossaufmarsch in der Widihalle
FUSSBALL Das Hallenturnier-Wochenende des FC Frutigen war im Vergleich zum 
letzten Jahr ein voller Erfolg. Vor allem am Sonntag erfreuten sich viele Fans und 
Eltern an den Auftritten der Jüngsten.

TONI STOLLER

Das Hallenturnier des FC Frutigen hätte 
eigentlich schon im letzten November 
stattfinden sollen. Kurzfristig musste der 
Anlass damals infolge eines Mangels an 
Helfern auf den Februar verschoben 
werden. Am letzten Samstag wurde das 
Grümpelturnier nun in der Drei-
fachsporthalle Widi mit Mannschaften 
aus nah und fern abgehalten. 

15 Teams kämpften in spannenden 
Spielen um den Tagessieg, wobei der 
Ehrgeiz meistens mit viel Spass kombi-
niert wurde. Wegen des schönen Ski-
wetters und der Sportferien mussten 
die Spieler praktisch vor leeren Zu-
schauerrängen antreten. In der Grup-
penphase trat jeder gegen jeden an, 
bevor mit dem Viertelfinal die K.-o.-

Phase folgte. Das einheimische Team 
«Classic IV» wurde seiner Favoriten-
rolle gerecht und fertigte im Final die 
Spieler des «Radio Hebel» gleich mit 6:2 
ab. Den Abend genossen die Spieler 
dann an der FC Bar oder lockerten ihre 
Glieder zu DJ-Klängen in der Disco.

Der Höhepunkt im Winter
Am Sonntag standen nur SpielerInnen 
des FC Frutigen am internen Hallentur-
nier im Einsatz. Der Zuschauerauf-
marsch war diesmal riesig. Eltern, 
Grosseltern, Geschwister und Kollegen 
feuerten die jungen Kicker unermüdlich 
an. 

Vor allem der Sonntagmorgen ist bei 
den Jüngsten nicht wegzudenken. Er gilt 
als Fussball-Höhepunkt im Winter. Die 
Fussballschule, E- und F-Junioren zeig-
ten in eigenen Kategorien, was diesen 
Sport so schön macht: Leidenschaft, 
Freude, Spass und grosse Kämpferher-
zen. Als Belohnung konnten am Mittag 
alle einen von den Trainern servierten 
Spaghettiteller zu sich nehmen. 

Auch die älteren Junioren durften 
dann noch ran. Am Nachmittag spielten 
sie ihr eigenes Turnier und überzeugten 
mit Taktik, Technik und Spass.  

Ranglistenauszug Hallengrümpelturnier: 
1. Classic IV, 2. Radio Hebel, 3. Abärot, 4. Bruno 
dr Jung, 5. Schnudergoofe, Bunderröscht, Joga 
Bonito und José’s Lieblingä. Das Team Classic IV überzeugte und entschied das Grümpelturnier für sich.  BILD ZVG

LESERBILD Schicken Sie uns Ihre Bilder an redaktion@frutiglaender.ch.

Früh unterwegs: Diese (nicht giftige) Ringelnatter hat der Frutiger Paul Wermuth am Montag-
morgen an der Engstlige entdeckt. Da ist sie nicht die einzige: Wie der Schweizer Tierschutz ges-
tern Donnerstag mitteilte, haben die ausserordentlich milden Temperaturen nebst den Reptilien 
auch «in weiten Landesteilen die Amphibien wachgeküsst». Frösche, Kröten und Molche machen 
sich nach der Winterruhe auf zu den Tümpeln, Bächen und Weihern, in denen sie geboren wur-
den, um dort ihren Laich abzulegen. Auf den Strassen sei deshalb nun wieder besondere Vor-
sicht geboten.


